
E| war einmal … 

1907 berichtete die Rems-Zeitung, dass Leinzell 
als erste Landgemeinde im Oberamt Gmünd eine 
elektrische Straßenbeleuchtung erhalten habe. 
Fünf Straßenlaternen mit  einer „25-kerzigen“ 
Birne erhellten nun die Nacht , je eine  im Hardt, 
bei der Brücke, beim Bräuhaus, am Eingang der 
neuen Straße nach Mulfingen und beim 
Schulhaus in der Kirchgasse. Die nötige Energie 
lieferte Mühlen- und Sägewerkbesitzer 
Beißwenger. Wasserkraft trieb seine 
„Dynamomaschine“ an. Im Notfall übernahm eine 
Dampfmaschine den Antrieb.        

   

 


